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6. Berufstätige nach Stellung im Betrieb und nach Wirtschaftsbereichen

Wirtschaftsbereich1)

Berufstätige2)

Insgesamt

Nach der Stellung im Betrieb
darunter weiblich

Insgesamt

Nach der Stellung im Betrieb

Arbeiter 
und An­
gestellte

Mit­
helfende

Familien­
angehörige

Selb­
ständig

Erwerbs­
tätige

Arbeiter 
und An­
gestellte

Mit­
helfende
Familien­

angehörige

Selb­
ständig

Erwerbs­
tätige

1000 Prozent

Argentinien

Berufstätige................................ «)6 446 4 520
1947

181 1 453 «)20 21 22 15
darunter in
Industrie und Handwerk . 1 489 1 111 14 305 27 24 50 41

darunter Bergbau ... 32 31 0 1 3 3 0 0
Bau1«)................................. 33S 271 2 60 1 1 0 0
Land- und Forstwirtschaft 1 622 958 127 531 5 4 13 6
Handel und Verkehr........ 1 242 799 20 399 10 11 25 7

Berufstätige................................ 6)17 117 8 667

Brasilien
1950

2 908

”)

5 506 «)15 18 17 7
darunter in
Industrie und Handwerk18) 2 231 1 943 34 254 17 18 35 11

darunter Bergbau ...
Bau......................................

16Land- undForstwirtschaft19) 10 370 3 552 2 760 4 048 7 5 3
Handel und Verkehr......... 1 771 1 126 44 599 7 10 14 3

Berufstätige................................ 101 775

Indien20
1951

)

16
darunter in
Industrie und Handwerk . 10 220 4 204 6 015 13 11 14

darunter Bergbau ... 567 445 122 18 18 16
Bau...................................... 1109 434 675 13 12 13
Land- und Forstwirtschaft 71 809 17
Handel und Verkehr......... 7 803 2 426 5 377 8 4 10

Berufstätige............................... «)43 660 19 050

Japan21
1957

13 400

)

11 190 «)41 30 70 ■ 26
darunter in
Industrie und Handwerk11) 8 720 7 130 590 1 000 32 29 64 35

darunter Bergbau ... 620 590 10 20 13 12 100
Bau...................................... 2 010 1 460 110 440 12 16 9
Land- und Forstwirtschaft 17 180 930 10 340 5 910 50 27 70 19
Handel und Verkehr22) .. 9 610 5 330 1 850 2 430 38 28 76 30

Berufstätige................................ «)22 393 3 562

Pakistan
1951
96

23^

18 340 «)6 5 23 6
darunter in
Industrie und Handwerk8) 1 637 327 42 1 268 7 3 33 7

darunter Bergbau ... 11 8 0 3 9 13 0 0
Bau......................................
Land- und Forstwirtschaft 17 125 1 669 7 15 054 6 7 14 6
Handel und Verkehr........ 1 465 394 28 1 043 2 i 7 2

Berufstätige................................ «)3 702 2 956

Australi
1954
28

en

662 «)23 25 36 12
darunter in
Industrie und Handwerk . 1 174 1 085 1 71 20 20 _ 11

darunter Bergbau ... 62 59 0 2 2 2 0 0
Bau ...................................... 329 265 0 58 1 i 0 0
Land- und Forstwirtschaft 498 177 21 293 7 5 24 7
Handel und Verkehr......... 1 022 846 3 160 25 27 67 16
J) Soweit nichts anderes vermerkt, Industrie: Einschließlich Energieerzeugung und Bergbau (einschließlich Natursteingewinnung). 

—1 2) Soweit nichts anderes vermerkt: Beschäftigte und Arbeitslose. — 3) Ohne Natursteingewinnung. — 4) Ohne Streitkräfte und Ver­
waltungspersonal außerhalb Frankreichs. —- 6) Einschließlich Streitkräfte außerhalb des Landes, aber ohne fremde Streitkräfte im Lande.
— 6) Einschließlich einer Anzahl von Berufstätigen, deren Stellung im Betrieb nicht ausgewiesen wurde. ■—-7) Ohne Nordirland. — e) Ein­
schließlich Bau. — 8) Einschließlich Dienstleistungen. — I0) Ohne Streitkräfte. — u) Ohne Energie. — ’") Die Gruppe „Mithelfende Fa­
milienangehörige“ umfaßt auch die bezahlten Familienarbeitskräfte. — 13) Ohne Nomaden, Kriegsgefangene und fremde Streitkräfte. — 
14) Ohne Yukon und Nordwestgebiete. Ohne Streitkräfte sowie Indianer in Reservationen (etwa 1,5 Prozent der gesamten Bevölkerung). 
Zahlen unter 10 000 sind durch . bezeichnet. — l6) Ohne Bergbau und Energieerzeugung. ■— ie) Einschließlich Baumaterial, außer Holz.
— 17) Ohne die Indianer im Dschungel. — 1S) Ohne Bergbau, einschließlich Bau. — ls) Einschließlich Bergbau. -— 20) Ohne Kaschmir- 
Jammu, Jullundur und Stammesgebiete von Assam. Ohne verdienende Angehörige (13 416 331 männliche und 24 520 904 weibliche). — 
21) Personen über 15 Jahre. — 22) Einschließlich Energie. — 2S) Ohne Berufstätige in den nordwestlichen Grenzprovinzen, Ausländer und 
Streitkräfte.


